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Einladung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Reichenbach findet am

Mittwoch, 12. Mai 2021, 19.30 Uhr,  
im  Sitzungssaal des Rathauses Reichenbach

statt. Hierzu sind Sie freundlichst eingeladen.

T A G E S O R D N U N G
A) Öffentlicher Teil
I. Beratungs- und Beschlussangelegenheiten
1. Frageviertelstunde für Reichenbacher Bürgerinnen und Bür-

ger

2. 	Mobilitätsnetzwerk Ortenau
	 Bearbeitungsstand beim Themenschwerpunkt 1; Mobilitäts-

stationen im interkommunalen Verbund
	 Hier: Information an den Ortschaftsrat

3. 	Ausbau der Landesinfrastruktur (LIS) in Lahr

4.	 Information und Stellungnahme des Ortschaftsrates zu Bau-
anträgen

	 Bauantrag zum Umbau und Anbau eines Einfamilienwohn-
hauses auf dem Grundstück Fl.St.Nr. 392/12 der Gemarkung 
Reichenbach, Lauenbergstraße

II. Offenlegungsverfahren
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Reichenbach am 31.03.2021.
Klaus Girstl
Ortsvorsteher

Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, einen Mundschutz 
mitzubringen. Zusätzlich muss vor Eintritt in den Sitzungssaal 
eine Negativ-Bescheinigung (Risikobewertung) bezüglich des 
Corona-Virus ausgefüllt werden!

Neue Bürgertestangebote in Kippen-
heimweiler und Reichenbach
Testzeiten in Hugsweier werden ausgebaut
Der Ausbau von Angeboten kostenloser Covid19-Bürgertests 
in den Lahrer Stadtteilen wird fortgesetzt.Seit letzter Woche 
starten Schnelltests im Rathaus Kippenheimweiler sowie in der 
Geroldseckerhalle in Reichenbach. Anbieter ist jeweils das Phy-
sioTeam Kollmer aus Lahr (Tel: 0170 / 200 8394). 
Eine vorherige Terminanmeldung ist jedoch nicht erforder-
lich. 

In der Geroldseckerhalle in Reichenbach, Sportplatzstraße 
13, werden die Bürgertests ab Montag, 26. April, zu folgen-
den Zeiten angeboten: Montags 7 bis 9 Uhr, donnerstags 7 
bis 9 Uhr und samstags 8  bis 10 Uhr.
Im Rathaus Kippenheimweiler, Wylerter Hauptstraße 39, werden 
die Bürgertests ab Dienstag, 27. April, zu folgenden Zeiten ange-
boten: Dienstags 7 bis 9 Uhr.

An Feiertagen finden jeweils keine Tests statt.

Die Hirschapotheke aus Lahr weitet ihr Testangebot in Hugswei-
er, Hugsweierer Hauptstraße 37, aufgrund der hohen Nachfrage 
aus: Dienstags 13-15 Uhr, freitags 16-18 Uhr. Eine vorherige Ter-
minbuchung ist hier erforderlich: www.apotheke-hirsch.de 

Eine Übersicht über weitere Bürgertestangebote im gesamten 
Stadtgebiet wird auf www.lahr.de laufend aktualisiert.

Anzeigenschluss für das Mitteilungs-
blatt
Für die Ausgabe in der 19. Kalenderwoche ist der Anzeigen-
schluss wegen des Feiertages (Christi Himmelfahrt ) bereits am 
Montag, 10.05.2021,10.00 Uhr.
Wir bitten um Kenntnisname und Beachtung.
Die 0rtsverwaltung

Blutspende weiterhin und kontinuier-
lich benötigt
Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten lebens-
wichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden Blutspenden 
kontinuierlich benötigt. Daher ruft der DRK-Blutspendedienst 
auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspende ist weiterhin notwen-
dig, erlaubt und sicher.
Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit verbun-
denen Einschränkungen des öffentlichen und privaten Lebens 
sind Patienten dringend auf Blutspenden angewiesen. Für die 
Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder anderen 
schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK jetzt um Ihre Blut-
spende:

Montag, dem 17.05.2021 
von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Hallensportzentrum, Martin-Luther-Str. 22
77933 LAHR
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Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/lahr-hallensportzen-
trum

Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in Ab-
sprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und 
Sicherheitsstandards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher 
weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den ge-
nutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Online-Terminreservierung statt. Weitere Informationen und die 
Terminreservierung finden sie unter www.blutspende.de/corona.

Wie das DRK mitteilt, sind Sie für den Zeitraum der Blutspende 
von einer eventuellen Ausgangsperre ausgenommen.

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie sich 
gesund und fit fühlen. Spendewillige mit Erkältungssymptomen 
(Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) so-
wie Menschen die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall 
hatten oder sich in den letzten zwei Wochen im Ausland auf-
gehalten haben, werden nicht zur Blutspende zugelassen. Sie 
müssen bis zur nächsten Blutspende 14 Tage pausieren. 

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspen-
dedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800-11 949 11.

Lahr 

VHS-Vorträge (online) in der kommenden Woche: 
Rhabarber - das etwas andere Gemüse 
In diesem Online-Kochkurs wird das Gemüse in verschiedenster 
Art zubereitet und im Anschluss gemeinsam vor dem Bildschirm 
verkostet. 
Technische Voraussetzungen: Stabiler Internetzugang, Laptop, 
Notebook, Tablet oder Smartphone mit Lautsprecher. Kopfhörer 
sind empfehlenswert. Kamera und Mikrofon werden nicht be-
nötigt, wären aber für den geselligen Austausch untereinander 
empfehlenswert. Kochdozent: Fabian Heinert. Wann: Freitag, 7. 
Mai, 18 bis 19:30 Uhr. Kosten 12 EUR. 

Resilienz - Was wir von den Stehaufmännchen lernen können 
In uns allen ist die Fähigkeit angelegt, mit Krisen umzugehen. In 
diesem Online-Vortrag werden Strategien für den konstruktiven 
Umgang mit Krisen und Rückschlägen beleuchtet und reflektiert. 
Referentin: Karin Beckendorff. Wann: Montag, 10. Mai, 19 bis 
20:30 Uhr. Kosten 4 EUR. 

Stressfrei in die trendstärksten Aktien investieren 
Mit Aktien eine sehr gute Rendite erzielen und gleichzeitig 
Crashs weitgehend vermeiden - wie das funktioniert zeigt dieser 
Online-Vortrag. Referent: Werner Krieger. Wann: Dienstag, 11. 
Mai, 19 bis 20:30 Uhr. Kosten 4 EUR. 

Nach Anmeldungen erhalten Sie die Zugangsdaten.
Weitere Informationen und Anmeldung bei der Volkshochschule 
Lahr, Tel.: 07821 / 918-0, E-Mail: vhslahr@lahr.de oder im Inter-
net unter www.vhs.lahr.de. 

Lahrer Sommerfreizeiten 2021
Abwechslungsreiche und bunte Sommerferien für 
Kinder und Jugendliche im Alter von 7-17 Jahren
Die Sommerfreizeiten sind Tagesfreizeiten an verschiedenen 
Standorten in Lahr mit bis zu 50 Kindern. Sie werden von Lahrer 
Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit durchgeführt. Die 
Teilnehmenden können ein abwechslungsreiches Programm in 
den Bereichen Kunst, Spiel, Sport oder z.B. Handwerk erleben. 
Die Freizeiten finden zu Beginn und Ende der Sommerferien für 
Lahrer Kinder statt:

Zeitraum 1: 	� 2. August – 13. August (jeweils von Montag bis 
Freitag)

Standorte: 	� Max-Planck-Gymnasium, Kaiserwaldhalle 
Kippenheimweiler, Schlachthof – Jugend & 
Kultur

Zeitraum 2: 	� 30. August – 10. September (jeweils von Mon-
tag bis Freitag)

Standorte: 	� Max-Planck-Gymnasium, Gutenbergschule, 
Freizeithof Langenhard

Speziell für Jugendliche ist es möglich, bei den Lahrer Sommer-
freizeiten Betreuerluft zu schnuppern. Zudem wird die beliebte 
Kanufreizeit vom 4. September – 12. September stattfinden.

Die Anmeldung für diese Angebote ist online im Zeitraum vom 
10. - 14. Mai über die folgende Plattform möglich:
www.unser-ferienprogramm.de/stadtranderholung.

Über die Offenen Hilfen werden Einzelbetreuungsplätze für Kin-
der mit Behinderung angeboten. Die Anmeldungen nehmen die 
Offenen Hilfen der Johannes Diakonie Mosbach - Region Lahr 
direkt entgegen. Informationen und Anmeldung bei Katja Schir-
mer-Schlenk, Tel. 07821 / 909252.

Auch über die pädagogischen Fachkräfte an den Schulen wer-
den zu Beginn und Ende der Sommerferien verstärkt Ferien-
aktionen angeboten. Wie jedes Jahr öffnet die Schutterlinden-
bergschule ihre Tore für Grundschulkinder aus ganz Lahr. In der 
Verbundschule organisiert das städtische Personal für Kinder 
und Jugendliche von 10 – 17 Jahren abwechslungsreiche Aktio-
nen und Ausflüge gegen Langeweile. Auch die Kinder der Guten-
bergschule können eine eigens auf sie zugeschnittene Ferienbe-
treuung in Anspruch nehmen. Auf die Teilnehmenden wartet ein 
abwechslungsreiches Programm, das die Schulen zu einem Ort 
für Spiel, Spaß und Abenteuer werden lässt!

Aufgrund der dynamischen Lage bezüglich der Coronapandemie 
können die Freizeiten unter Umständen kurzfristig nicht stattfin-
den. Alle Angebote haben ein Hygienekonzept, welches die gel-
tenden Regelungen beinhaltet. Gemeinsam mit den Teilnehmen-
den werden die Hygienemaßnahmen eingeübt und umgesetzt.

Weitere Informationen gibt es im Flyer zu den Lahrer Sommer-
freizeiten. Diese werden ab dem 3. Mai in Grund- und weiterfüh-
renden Schulen ausliegen. Ebenfalls sind weitere Informationen 
auf der Anmeldeplattform zu finden: www.unser-ferienprogramm.
de/stadtranderholung.

Zudem wird das 20. Lahrer Sommerferienprogramm für ab-
wechslungsreiche Ferien sorgen. Eltern können ihre Kinder ei-
nen Monat vor Beginn der Sommerferien für die ein- oder mehr-
tägigen Angebote über die Online-Plattform anmelden: www.
unser-ferienprogramm.de/Lahr.
Die Lahrer Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit freuen 
sich auf viele Teilnehmende!

Hier trifft man sich! - Dorfmarkt Reichenbach
Freitags von 16 bis 19 Uhr.

Auf ihr Kommen freut sich das Dorfmarkt - Team

Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE 
durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein.

Ist Ihre Hausnummer
GUT erkennbar?
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Sonstige Mitteilungen

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau
Einführung der Beikost im Säuglingsalter
In einem Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau in-
formiert Ernährungsreferentin Ingrid Vollmer-Haug junge Eltern 
zum Thema „Einführung der Beikost“. Der Vortrag findet am 
Dienstag,11.Mai.2021 von 18 Uhr bis 19:30 Uhr statt. „Säuglinge 
sollten frühestens ab Anfang des 5. Monats jedoch spätestens 
ab dem 7. Monat den ersten Brei bekommen, da der Energie- 
und Nährstoffgehalt in der Milchnahrung nun nicht mehr aus-
reicht.“ erklärt die Fachfrau für Kinderernährung. In ihrem Vortrag 
gibt Ingrid Vollmer-Haug wertvolle Informationen und praktische 
Tipps zur schrittweisen Einführung der Beikost. Die Teilnahme 
am Online-Vortrag ist kostenfrei. Finanziert wird die Veranstal-
tung über die Landesinitiative BeKi - Bewusste Kinderernährung. 
Die Zugangsdaten werden per E-Mail zugeschickt. Eine Anmel-
dung ist bis spätestens Sonntag, 9. Mai 2021 über ein Kontakt-
formular auf der Homepage des Ernährungszentrums Ortenau 
unter www.ez-ortenau.de möglich.

IBB-Sprechstunde nur telefonisch
Die Sprechstunden der IBB-Stellen (Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle) finden bis auf weiteres telefonisch statt. 
Die Beratenden sind Psychiatrie-Erfahrene, Angehörige von psy-
chisch erkrankten Menschen und Personen mit professionellem 
Hintergrund. Sie beraten psychisch erkrankte Menschen und/
oder deren Angehörige unabhängig und kostenlos und informie-
ren über das regionale Beratungs- und Unterstützungsangebot. 
Die Mitarbeiter der Beratungsstelle unterliegen der Schweige-
pflicht. Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich an-
zurufen. 
Kontakte
•	 Achern: Telefon des Caritas-Verbands: 07841 6048 4499, 

Mobil: 01523 6276639. 
•	 Hausach: Telefon des Diakonischen Werks: 07834 988 3399, 

Mobil: 01525 6828302.
•	 Kehl: Telefon des Diakonischen Werks: 07851 9487 5599, 

Mobil: 01525 6828301.
•	 Lahr: Telefon des Caritas-Verbands: 07821 95449 2299, Mo-

bil: 01525 6828304.
•	 Offenburg: Telefon der AWO mit der Patientenfürsprecherin: 

0781 805 6699, Mobil: 01525 6828303.

Service-Informaton
Den Standby-Modus vermeiden
Kaffee machen, Musik hören, Fernseher einschalten - und das 
ganz einfach per Knopfdruck: Der Standby-Modus macht es 
möglich! Gerade im Bereich der Unterhaltungselektronik wird 
enorm viel Strom verbraucht.
Den Verbrauch erkennt man an dem roten Lämpchen am Gerät, 
das auch dann leuchtet, wenn das Elektrogerät mittels Fernbe-
dienung ausgeschaltet wurde. D.h. hier findet ein permanenter 
Energieverbrauch seitens vieler Geräte statt, weil diese nie kom-
plett von Stromnetz genommen werden.
Viele Haushaltsgeräte wie Waschmaschinen, Backöfen und 
Geschirrspüler verfügen über einen „Schein-Aus“-Schalter 
und verbrauchen dennoch Strom. Auch das Ladegerät Deines 
Smartphones oder das Netzteil zum Aufladen von Laptops zie-
hen Strom, wenn sie ohne Ladetätigkeit mit der Steckdose ver-
bunden bleiben. Um die Stromkosten zu reduzieren, sollte man 
den Stecker ziehen oder die Geräte an abschaltbare Steckdo-
senleisten anschließen. Mit einem KIick kann man die Geräte 
ausschalten und rund 100 Euro jährlich bei einer vierköpfigen 

Familie einsparen.
Zu den größten Stromverbrauchern im Standby-Modus gehören: 
Fernsehgeräte, PC und Monitore, Geschirrspüler, Receiver, Ste-
reo-Anlagen, Spielkonsolen, die Waschmaschine und die Trock-
ner.
Das Ziel sollte es sein, für eine ausgeglichene Energiebilanz zu 
sorgen und unnötige Stromverbräuche zu vermeiden.
Fazit: Nicht benutzte Geräte sollte man vom Stromnetz trennen 
und bei längerer Abwesenheit und während des Urlaubs den Ste-
cker oder dafür abschaltbare Mehrfach- oder Funksteckdosen 
nutzen. Das Smartphone benötigt auch im ungenutzten Zustand 
Energie. Somit sollte man WLAN, Bluetooth und Ortungsdienste 
nur dann einschalten, wenn man sie tatsächlich benötigt. Sobald 
der Akku voll ist sollte das Netzteil vom Smartphone oder Laptop 
getrennt werden. Das Vorprogrammieren mittels Timer-Optio-
nen bei Geschirrspülern und Waschmaschinen sollte man ver-
meiden. Alte Elektrogeräte mit einem hohen Standby-Verbrauch 
sollte man gegen energieeffizientere Geräte austauschen und 
beim Neukauf darauf achten, dass sich die Geräte möglichst 
vollständig vom Stromnetz trennen lassen.
Wenn man sich nicht sicher ist, wie es mit dem Stromverbrauch 
- verursacht durch den Stand-by-Modus - im eigenen Haushalt 
bestellt ist, kann man als Kunde am Standort Freiburg bei bade-
nova ein kostenlos Strommessgerät ausleihen.
Weitere Tipps und Informationen erhält man bei den Energie-
agenturen sowie auch bei anderen örtlichen Energiedienstleis-
tern oder bei badenova.

Gewerbe Akademie Offenburg
Daten für unternehmerische Entscheidungen lie-
fern 
An der Gewerbe Akademie der Handwerkskammer beginnt am 
18. Mai am Standort Offenburg die zweijährige Fortbildung zum 
„Geprüften Bilanzbuchhalter (IHK)“. Als Zulassungsvorausset-
zung reicht ein Abschluss einer dreijährigen kaufmännischen 
oder verwaltenden Ausbildung aus – ohne Berufspraxis. Bilanz-
buchhalter organisieren den Zahlungsverkehr in einem Betrieb 
und überwachen die Einnahmen- und Ausgabenentwicklung. Sie 
werten wichtige Kennzahlen aus und liefern so die Grundlage für 
unternehmerische Entscheidungen. 
Der Unterricht findet Dienstagabend und Samstagvormittag 
statt. Teilnahme und Prüfungskosten können zu einem erhebli-
chen Teil über das Aufstiegs-Bafög finanziert werden. Auskünfte 
erteilt Bärbel Hoffmann von der Gewerbe Akademie Offenburg, 
Telefon 0781/793 115. Infos im Netz: www.gewerbeakademie.de

It’s a Match!
Online Speed-Dating für Ausbildung und Duales 
Studium am 18. und 19. Mai
Schüler:innen, Absolvent:innen oder Studienzweifler:innen, die 
noch in diesem Jahr eine Ausbildung oder ein Duales Studium 
beginnen möchten, können beim Online Speed-Dating für Aus-
bildung und Duales Studium am 18. und 19. Mai die passende 
Stelle finden. Interessierte können seit 26. April kostenlos ihr di-
gitales Profil anlegen.
Viele Berufsorientierungsangebote und Berufsbildungsmessen 
haben sich aktuell in die virtuelle Welt bewegt. Ein weiteres An-
gebot möchten nun die IHK Südlicher Oberrhein, die Handwerks-
kammer Freiburg sowie die Agentur für Arbeit Freiburg bieten: 
Das Online Speed-Dating für Ausbildung und Duales Studium 
am 18. und 19. Mai. „Es ist wirklich unkompliziert, unbürokra-
tisch und dennoch vielversprechend“, sagt Susanne Stuckmann, 
die das Projekt von Seiten der IHK betreut. „Die jungen Leute 
treffen auf eine Vielzahl von Ausbildungsunternehmen, die ihre 
Angebote vorstellen. Ob Gastronomie oder Hotellerie, Banken 
oderVersicherungen, Industrieunternehmen oder Handwerksbe-
triebe, Verwaltungen oder Dienstleister – die Palette der Ausstel-
ler ist bunt und bietet für jeden Geschmack und jedes Talent den 
passenden Gesprächspartner.“ Mit dabei sind Betriebe aus den 
Landkreisen Emmendingen, Breisgau-Hochschwarzwald sowie 
dem Stadtkreis Freiburg. 
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Seit Montag, 26. April können Interessierte ihr Profil – Bewer-
bungsfoto, Lebenslauf – kostenlos auf der Plattform hochladen. 
Die Installation einer App ist nicht erforderlich. Danach können 
die Teilnehmenden aktiv nach freien Ausbildungs- und Dualen 
Studienangeboten suchen und liken. Stuckmann: „Wenn einem 
Unternehmen auch das Profil eines Talents gefällt und dieses 
ebenfalls liked, entsteht ein Match.“ Ab dann hat der:die Teilneh-
mende die Möglichkeit, direkt mit den Personalverantwortlichen 
zu chatten und ein Date für den 18. oder 19. Mai zu vereinbaren. 
Katharina Krein, Berufsberaterin bei der Agentur für Arbeit Frei-
burg und Mitorganisatorin des Speed-Datings, sieht viele Vortei-
le bei „It’s a Match“: „Mit wenig Aufwand, denn es sind nur ein 
paar Clicks notwendig, kann ich schnell und unkompliziert ein für 
mich passendes Unternehmen finden und den Einstieg in meine 
Ausbildung oder in mein Duales Studium klarmachen. Hier habe 
ich die Möglichkeit, mein Profil interessant zu gestalten; es sind 
eben nicht nur Zeugnisse mit guten Noten wichtig!“

Alles Infos zum Online Speed-Dating für Ausbildung und Duales 
Studium am 18. und 19. Mai sowie die Möglichkeit zur Anmel-
dung ab 26. April über www.suedlicher-oberrhein.ihk.de/speed-
dating. Hier gibt es auch Tipps für alle Mitmachenden, wie sie 
sich am besten mit ihrem Profil und beim Online Speed-Dating 
präsentieren. Fragen beantwortet die Berufsberatung der Agen-
tur für Arbeit unter der Rufnummer 0800 4555500.

Vereinsmitteilungen

Familien- und Freizeitbad
Reichenbach e.V.

Liebe Mitglieder,
weiter geht es mit den Vorbereitungen im Bad… 
Am 08.05.2021 um 9.30 Uhr benötigen wir Helfer, die bei Reini-
gungsarbeiten die Räume des Bades auf Hochglanz bringen und 
im Außenbereich mitarbeiten - natürlich wie immer unter Einhal-
tung und Beachtung der Corona-Verordnung.

Anmeldungen werden unter feisst.felix@gmail.com entgegenge-
nommen. 
Wie immer gibt es die neusten Informationen auf unserer Home-
page unter www.familienbad.info. 

Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16.00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de 

Die Pfarrbüros sind bis auf weiteres nur telefonisch erreichbar. 
Kurzfristige Änderungen sind vorbehalten, siehe www.kath- 
schutter.de  
Messbestellungen
Messintentionen werden nur im Pfarrblatt AKTUELL veröffent-
licht. AKTUELL wird in unseren Kirchen ausgelegt oder kann 
über www.kath-schutter.de bezogen werden (als Download 
oder Newsletter)

Sa, 08.05. 
15:00	 Mariä Heimsuchung 	 Tauffeier 
	 Lahr-Kuhbach
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
18:30	 St. Stephan	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach
So, 09.05. 
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Kuhbach
10:30	 St. Nikolaus 	� Hl. Messe - Dankgottesdienst der 

Kommunionkinder - Segnung der 
Erstkommuniongeschenke im Got-
tesdienst 

11:45	 St. Nikolaus	� Tauffeier von Pia Marlene Himmels-
bach

18:30	 St. Nikolaus	� Eucharistische Anbetung - Gebet mit 
dem Herz

	 Seelbach
18:30	 St. Stephan 	 Maiandacht (mit dem Kirchenchor) 
	 Lahr-Reichenbach
Mo, 10.05. 
10:30	 St. Nikolaus 	� Heilige Messe mit Feier der Golde-

nen Hochzeit von Monika und Klaus 
Heuberger

	 Seelbach
18:30	 St. Stephan 	 Bittandacht
	 Lahr-Reichenbach
Di, 11.05. 
18:30	 St. Stephan 	 Bittandacht
	 Lahr-Reichenbach
19:00	 St. Nikolaus 	 Bittandacht am Moserkreuz
	 Seelbach
Mi, 12.05. 
18:30	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe 
	 Seelbach
Do, 13.05. 
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Wort-Gottes-Feier 
	 Lahr-Kuhbach
10:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach
Fr, 14.05. 
07:00	 St. Nikolaus 	 Laudes
18:30	 St. Nikolaus	 Hl. Messe (Seelenamt)
	 Seelbach
Sa, 15.05. 
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	� Hl. Messe - Berufung des Gemeinde-

teams
	 Seelbach
So, 16.05. 
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Wort-Gottes-Feier 
	 Lahr-Kuhbach
09:00	 St. Peter und Paul (Wittelbach) 	 Hl. Messe 
	 Seelbach-Wittelbach
10:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
11:45	 St. Stephan	� Tauffeier von Maja Agnes Himmels-

bach
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	 Maiandacht
	 Seelbach
18:30	 St. Stephan 	 Maiandacht
	 Lahr-Reichenbach

Miteinander reden!Miteinander reden!
Telefonseelsorge im Ortenaukreis

Tag und Nacht
0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222
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Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d) 
für die Verteilung fertig zusammengestellter Prospektsets in 

Lahr und Lahr-Reichenbach gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo.-Fr. 8.30 - 17.00 Uhr

Tel. 07822-4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Danke 
sagen wir allen, die ihm im Leben ihre Zuneigung und 

Freundschaft schenkten, ihm Achtung und Wertschätzung  
entgegengebracht und ihm im Tod 

auf vielfältige Weise die letzte Ehre erwiesen haben.
 

Josef Himmelsbach
„Wacker Sepp“

 
Unser besonderer Dank gilt:
- der freiwilligen Feuerwehr Abt. Reichenbach
- den Schulkameraden
- der Arztpraxis Himmelsbach und Schlitter
- dem Pflegeheim St. Hildegard in Seelbach
- Herrn Diakon Kohler
- sowie dem Bestattungsinstitut Fischer

 
Im Namen aller Angehöriger

Ingrid Hilberer

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 09.05.2021 -  Rogate 
Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft 
noch seine Güte von mir wendet.  � Psalm 66,20

„Ich kann nicht beten“, erklärt mir mein Gegenüber. Dann schweigt 
er, aber spürt, dass es das jetzt erklären sollte. Ja, da war vieles, 
was nicht so gelaufen ist in seinem Leben, wie er sich das ge-
wünscht hätte. Das findet er ungerecht. Gott trägt seiner Meinung 
nach dafür die Verantwortung. Er hätte das besser machen müs-
sen. „Haben Sie Gott das mal gesagt?“ Er schaut mich verwundert 
an. „Gott müsste doch wissen, was zu tun ist“, meint er. Ob er mit 
seiner Frau auch so umgeht? denke ich. Die muss auch wissen, 
was er täglich will. Da muss man ja nicht mehr miteinander re-
den…
Mir kommt in den Sinn, wie herzzerreißend Martin Luther mit Gott 
gesprochen hat – denn nichts anderes ist ein Gebet. Sein guter 
Freund Philipp Melanchthon hatte nach unerquicklichen Verhand-
lungen mit dem Landgrafen von Hessen einen Zusammenbruch 
erlitten. Der Landgraf wollte seine Konkubine als Zweitfrau eheli-
chen und Melanchthon muss darüber speiübel geworden sein. In 
Weimar bricht er die Rückreise ab, weil er sterbenskrank darnie-
der liegt. Martin Luther wird zu seinem Freund gerufen. Was tut 
Luther? Er kommt geeilt, fällt auf die Knie, klagt, ja schimpft mit 
Gott inniglich. Sein Gebet war ein verzweifeltes Poltern. Nein, er 
will nicht mehr weitermachen mit seinen Predigten und seinem 
reformatorischen Auftrag, wenn Gott seinen besten Freund und 
Helfer ihm von der Seite reiße. Luther beschreibt es so: „Ich warf 
ihm den Sack vor die Tür. Du musst Gott mit seinen Worten fan-
gen, du hast es gesagt, Gott, also musst du es auch tun. Du musst 
Gott mit seiner Verheißung die Ohren reiben, bis sie heiß werden.“ 
Luther hat da keine Berührungsängste. Er spricht mit Gott ohne 
Skrupel und Hemmungen. Luther hat Gott ernst genommen, hat 
ihn beim Wort genommen wie man einen wahren Freund ernst 
nimmt. Er warnt uns dabei vor falscher Bescheidenheit, Verklem-
mung oder Zögerlichkeit: „Ihr gleicht dem Toren, der beim König 
einen Wunsch frei hat – und verlangt eine Bettelsuppe.“ Melanch-
ton begann nach Luthers innigem Gebetsausbruch wieder hörbar 
zu schnaufen. Luther ordnete an, ihm sofort etwas zu essen zu 
bringen. Leider war nichts anderes im Haus als Spinat und den 
konnte Melanchton nicht ausstehen. Aber er hat überlebt und 
überlebte Luther noch um 14 Jahre - Melanchton, der große Kopf 
des Abendlandes, der Vater unseres Bildungssystems.  Nutze die-
se Kraft, nutze Gottes Macht in deinem Meer von Sorgen. Schüt-
te dein Herz aus! So mancher mag dies auch getan haben wie 
Pfarrer Friedrich Hiller. Auch er wusste seine Sorgen bei Gott gut 
aufgehoben. Doch 1751 bemerkt er eine zunehmende Heiserkeit. 
Das Predigen fiel ihm immer schwerer: „Ich bete, ich weine, ich 
schütte mein Herz aus, ich flehe um die Wiedererlangung meiner 
Stimme. Ich stütze mich auf die Worte Jesu: Alles, was ihr bittet im 
Gebet, so ihr glaubet, werdet ihrs erlangen…“ Äußerlich hatte das 
Flehen des Pfarrers Hiller keinen Erfolg. Seine Stimme verstumm-
te. Er dachte über sein Leiden nach und fing dabei an Lieder zu 
schreiben. Über tausend Lieder brachte er zu Papier, von denen 
etliche heute in unserem Gesangbuch stehen. Niemand hätte 
mehr über seine Predigten gesprochen, aber seine Lieder erklin-
gen heute noch in den Kehlen vieler Sänger zur majestätischen 
Orgel. Er, der um Stimme bat, dessen Worte klingen immer noch. 
Manchmal erkennen wir erst rückblickend, dass Gott uns nicht 
überhört hat. Wir wünschten uns eine Bettelsuppe – aber auf das 
edlere Gericht, das für uns vorgesehen ist, müssen wir manchmal 
länger warten und denken dabei, der Koch hätte uns vergessen.
Rogate – betet! Statt in diesen Zeiten nun Schuldige zu suchen 
und Maßnahmen zu kritisieren, sollten wir es mal mit Beten versu-
chen. Beten um Kraft für die Menschen, die andere retten. Beten 
für Menschen, die Verantwortung tragen, beten für Menschen, die 
sich verrannt haben, beten für Menschen die am Sarg ihres Ange-
hörigen stehen. Beten für die Forschung und Wissenschaft, beten 
für die Nerven der Lehrer…Sie wissen ja selbst, worum es geht. 

Rogate! Betet!
Es grüßt Sie herzlich 
Ihre Pfarrerin Anke Doleschal

Zur  Reinigung und Instandhaltung   
unseres Logistiklagers in Lahr suchen wir
langfristig

Aushilfen
auf Basis 450 € oder 1.300 €

Arbeitszeit zwischen 08:00 - 17:00 Uhr, 
halbtags oder ganztags

Bewerbungen per Mail oder an die unten angegebene Adresse:
Stephanie.Heck@de.dsv.com. Bei Rückfragen Tel. 07821/9968-919
DSV Solutions GmbH, Einsteinallee 12, 77933 Lahr

Gottesdienst: Ab Himmelfahrt wagen wir es wieder uns zu 
treffen!
Donnerstag, 13.05.2021	
09.30 Uhr	 Gottesdienst Seelbach, Pfr.in Doleschal
Sonntag, 16.05.2021
09.30 Uhr	 Gottesdienst Seelbach, Präd.in Wagner
Wir treffen uns am schönen Aussichtsplatz vor der Seelbacher 
Friedhofskapelle.  Bitte bringen Sie sich einen Klappstuhl mit und 
gegebenenfalls Sonnenhut oder Regenschirm und Mundschutz. 
Außerdem benötigen wir ein Teilnehmerformular, das Sie am bes-
ten ausgefüllt mitbringen. Sie bekommen es vor Ort, im Pfarrbüro 
oder auf unserer Homepage www.ekise.de.
Bis dahin bleiben wir online verbunden mit Hörandachten, die Sie 
auf unserer Homepage finden.

Wenn Sie uns erreichen möchten:
Montag und Mittwoch von 15.00-18.00 Uhr, Freitag von 09.00-
12.00 Uhr.
Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@eki-
se.de. Weitere Information auf www.ekise.de.

Anzeigen
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Sa.08. +  So.09. Mai 2021 
jeweils 11:00 bis 18:00 Uhr

Muttertag Speisen für Daheim

Vorbestellung unter 07821/7215

Spargelcremesuppe  4,50  €
Gemischter Salat 6,50  €
Rahmschnitzel „natur“ (Schwein) mit Spätzle    11,50  €
Cordon Bleu (Schwein) mit Pommes, Soße 12,50  €
Gefüllte Kalbsbrust mit Gemüse und Kroketten 14,50  €
Lachsschaumklößchen mit Rieslingsauce und Nudeln 14,50  €
Filet vom Rind und Schwein mit Pfefferrahmsoße,   
und Kartoffelgratin  16,50  €

Do.13. Mai 2021 Vatertag
ab 10:30 Uhr

Getränke und Speisen für unterwegs

Dr. med. Anne-Marie Schlitter
Adam Schlitter
Schutterstraße 15
77933 Lahr-Reichenbach
Tel.: 07821-97400, Fax: 07821- 974030
www.hausartzpraxis-schlitter.de

Wir machen Urlaub
von Freitag, 14. Mai, bis einschl. Freitag, 21. Mai 2021

Vertretung übernehmen alle übrigen Kollegen im Schuttertal.

Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen


